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AA Anderer Studienabschluß
AVMZ Audiovisuelles Medienzentrum
BWL Studiengang Betriebswirtschaftslehre
D Studienabschluß mit Diplom
DFG Deutsche Forschungsgemeinschaft
EE Ersteinrichtung
ET Elektrotechnik
FAK Fakultät
Fallzahlen Anzahl der Studenten (in Studienfällen)
FG Fächergruppe
FH Fachhochschule
FS Fachsemester
FSZ Fachsprachenzentrum
GBK Große Baumaßnahmen/ Kosten
GBM Große Baumaßnahmen
HBFG Hochschulbauförderungsgesetz
HEP Hochschulentwicklungsplanung
HfV Hochschule für Verkehrswesen "Friedrich List"
HNF Hauptnutzfläche
INF Informatik
KBM Kleine Baumaßnahmen
Kopfzahlen Anzahl der Studenten (in Personen)
LA Lehramt
LABS Lehramt Berufsschule
LAGS Lehramt Grundschule
LAGY Lehramt Gymnasium
LAMS Lehramt Mittelschule
LE Lehreinheit (zusammengefaßte Studiengänge)
LFB Lehr- und Forschungsbereich
MA Studienabschluß mit Magister
MW Maschinenwesen
SFB Sonderforschungsbereich
SHBA Staatshochbauamt
SS Sommersemester
ST Studienabschluß mit Staatsprüfung
TUD Technische Universität Dresden
UB Universitätsbibliothek
URZ Universitätsrechenzentrum
USZ Universitätssportzentrum
VVT Verarbeitungs- und Verfahrenstechnik
VW Verkehrswissenschaften
VWL Studiengang Volkswirtschaftslehre
WG Wissenschaftsgebiet
WIP Wissenschaftler-Integrationsprogramm
WS Wintersemester
ZAS Zentrallabor für Antriebs- und Systemtechnik
ZWE Zentrale Wissenschaftliche Einrichtung

 
_____________________________________________________________________________________________________________

Seite 1 Abkürzungen 



3. Allgemeine Daten Seite 3

3.1 Geschichte der TU Dresden

1828 Gründung als Technische Bildungsanstalt Dresden (Gebäude auf der Brühlschen Terrasse) m
Johann Andreas SCHUBERT (Professor für Ingenieurwissenschaften, Erbauer der ersten deutsche
Dampflokomotive und von Dampfschiffen auf der Elbe
Erster Vorsteher war von 1828-1840 Wilhelm Gotthelf LOHRMANN

1846 Die Technische Bildungsanstalt zieht um in ein eigens für sie neu errichtetes Gebäud
am Antonsplatz und nutzt dieses bis 1876

1851 Aus der Technischen Bildungsanstal
wird die Königlich-Sächsische Polytechnische Schule

1871 Ernennung zum Königlich- Sächsischen Polytechnikum

Gründung der Allgemeinen Abteilung mit Lehrstühlen für Philosophie, Nationalökonomie un
Statistik, Geschichte, Literatur- und Kunstgeschichte, Rechtskunde und Fremdsprache
(Professoren: Hermann HETTNER, Victor BÖHMERT, Wilhelm SCHEFFLER, Arnold GAEDECKE u.a.

Gründung der Mathematisch-Naturwissenschaftlichen Abteilung
Mathematische und naturwissenschaftliche Grundausbildung, Ausbildung von Lehrern
für das höhere Lehram

1875 Neubau des Königlich-Sächsischen Polytechnikums am Hauptbahnhof (Bismarckplatz, heu
Friedrich-List-Platz) mit der Mechanischen Abteilung als Kernbereich der Hochschul
Gründung eines Institutes für Schwachstromtechnik (Professoren: Wilhelm HALLWACHS
Richard ULBRICHT u.a.).
Im Februar 1945 wurden diese Gebäude durch Bombenangriffe zerstö

Gründung der Hochbau-Abteilung und damit Schaffung einer breiten Architekturausbildun
(Professoren: Ernst GIESE, Hugo HARTUNG, Cornelius GURLITT, Paul WALLOT, Martin DÜLFER,
Fritz SCHUMACHER, Ernst LUDWIG u.a.)

1879 Übernahme des Botanischen Gartens durch das Polytechnikum
und Verbindung mit einem Lehrstuhl für Botanik
1889 Neuanlage des Gartens an der Stübelallee (Oskar DRUDE

1890 Verleihung des Status Königlich-Sächsische Technische Hochschule Dresde

1896 Erwerb von Grundstücken am Fuß der Räcknitzhöhe mit einer Gesamtfläche von run
121 000 Quadratmetern für die Neubauten der Hochschule (heute sogenanntes Kerngeländ
der TU Dresden)

1898 Gründung des weltweit ersten Flußbaulaboratoriums durch Hubert ENGEL

1900 Errichtung der Hauptgebäude der Mechanischen Abteilung (heute ZEUNER-Bau und MOLLIER-Ba

1902 Neubau der Kgl.-Sächs. Mechanisch-Technischen Versuchsanstalt (heute BERNDT-Bau
Das Institut gehörte schon bald zu den führenden Einrichtungen für Materialprüfung im
Maschinenbau

1905 Errichtung und Inbetriebnahme eines modernen Elektrizitäts- und Heizwerkes sowohl für de
hohen Energiebedarf der Mechanischen Abteilung als auch für Lehr- und Forschungsaufgabe

Fertigstellung des Gebäudes des Elektrotechnischen Institutes (heute GÖRGES-Bau

1913 Einweihung des Bauingenieurgebäudes mit Observatorium (heute BEYER-Bau
Professoren: August NAGEL (Vermessungslehre), Wilhelm FRÄNKEL (Statik und Baukonstruk
tionen), Otto MOHR (Technische Mechanik) u.a
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1919 Gründung des Studentenwerkes Dresden (damalige Bezeichnung bis 1929: Dresdner Hoc
schulverein e.V.)

1920 Einrichtung des Lehrstuhles für Betriebswissenschaften (Ewald SACHSENBERG)
Andere Professoren der Mechanischen Abteilung: Georg BERNDT, Adolph NÄGEL, Richar
MOLLIER, Otto WAWRZINIOK, Karl KUTZBACH, Johannes GÖRGES (Starkstromtechnik)
Ludwig Binder (Starkstromtechnik) und Heinrich BARKHAUSEN (Begründer der Schwach
stromtechnik)

1925 Umbenennung der Allgemeinen Abteilung in Kulturwissenschaftliche Abteilung mit technisc
naturwissenschaftlichen Fachgebieten sowie Geistes- und Sozialwissenschaften, Sprach- un
Erziehungswissenschaften und Wirtschafts- und Rechtswissenschaften. Professoren
Paul TILLICH (Religionswissenschaften), Victor KLEMPERER (Romanische Sprachen
Rainer FETSCHER (Sozialhygiene) u.a

1929 Anschluß der Forstlichen Hochschule Tharandt (Gründung 1816 als Kgl.-Sächs. Fors
akademie zu Tharandt unter Heinrich COTTA) als Abteilung an die TH Dresden mit dem Fors
botanischen Garten Tharandt (angelegt ab 1811
Professoren: Emil ROßMÄßLER, Adolph STÖCKARDT, Friedrich NOBBE u.a

1946 Neueröffnung der Technischen Hochschule Dresden (TH Dresden

1961 Ernennung in Technische Universität Dresden (TU Dresden

1986 Übernahme der Ingenieurhochschule Dresden und Bildung des Informatikzentrum
(der späteren Sektion und Fakultät Informatik). Die Ingenieurhochschule Dresden bestand un
diesem Namen seit 1969, war u.a. 1956 die einzige Ingenieurschule für Flugzeugbau in der DD
und wurde als Gewerbeschule Dresden 1861 gegründe

1990 Im Zuge der Neustrukturierung des sächsischen Hochschulwesens begann der Ausbau der TU Dresden zur Voll
Günther LANDGRAF (Professor für Mechanik) wird erster frei gewählter Rektor nach 194

1991 Gründung der Juristischen Fakultät, der Fakultät Wirtschaftswissenschafte
und der Fakultät Geistes- und Sozialwissenschafte

1992 Integration eines Teiles der ehemaligen Hochschule für Verkehrswese
"Friedrich List" Dresden (HfV), Gründung der Fakultät Verkehrswissenschaften "Friedrich List
Die HfV war 1952 aus der ehemaligen Verkehrswissenschaftlichen Fakultät der TH Dresde
hervorgegangen

Integration der ehemaligen Pädagogischen Hochschule "Friedrich Wilhelm Wander" Dresden (PH
die seit 1967 unter diesem Namen in Dresden existierte, in die neue Fakultät Erziehungswissenschaft

1993 Gründung der Fakultät Sprach- und Literaturwissenschaften und der Philosophischen Fakult
aus der Fakultät Geistes- und Sozialwissenschafte

Gründung der Medizinischen Fakultät Carl Gustav Carus an der TU Dresden (Universitätsklinikum
vormals Medizinische Akademie Carl Gustav Carus Dresde
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3.2 Struktur der TU Dresden 1995

               Fakultäten mit den Fachrichtungen             Zentrale Einrichtungen

Mathematik Mathematik                   Universitätsverwaltung
und Naturwissenschaften

Physik Zentrale Fachsprachenzentrum (FSZ)
Wissenschaftliche

Chemie Einrichtungen Botanischer Garten

Psychologie Zentrale Universitätsarchiv
Betriebseinheiten

Biologie Audiovisuelles Medienzentrum (AVMZ

Universitätsrechenzentrum (URZ
                    Philosophische Fakultä

Universitätssportzentrum (USZ
         Sprach- und Literaturwissenschaften

Universitätsbibliothek (UB
                 Erziehungswissenschaften

                      Juristische Fakultä

                Wirtschaftswissenschaften

                          Informatik

                      Elektrotechnik

                    Maschinenwesen

                  Bauingenieurwesen

                        Architektur

     Verkehrswissenschaften "Friedrich List"

Forst-, Geo- und Forstwissenschaften
Hydrowissenschaften

Geowissenschaften

Wasserwesen

     Medizinische Fakultät Carl Gustav Caru
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3.3 Leitung, Gremien und Kuratorium an der TU Dresden 1995

1. Universitätsleitung
1.1 Rektor
       Mehlhorn, Achim,   Prof. Dr. rer. nat. habi

1.2 Prorektor für Universitätsplanung
       Offermann, Peter,   Prof. Dr.-Ing. habil

1.3 Prorektor für Wissenschaft
       Wiesmeth, Hans,   Prof. Dr. rer. pol. habil

1.4 Prorektor für Bildung
       Schmitz, Walter,   Prof. Dr. phil. habil.

1.5 Kanzler
       Post, Alfred

2. Universitätsgremien
2.1 Konzil
     - Vorsitzender: Herr Prof. Dr. rer. nat.  habil. Volker Nollau
     - Zusammensetzung des Konzils

428 Mitglieder, davon 215 Hochschullehrer, 84 Akademische Mitarbeite
84 Studenten, 45 sonstige Mitarbeite

2.2 Senat
     - Vorsitz: Rektor
     - Stimmberechtigte Mitglieder

3 Prorektoren, 14 Dekane, 7 Akademische Mitarbeite
7 Studenten, 3 sonstige Mitarbeite

2.3 Senatskommissionen
     - Lehre, Studium und Studienentwicklung
       Vorsitz: Prorektor für Bildung
     - Planung, Haushalt und Struktu
       Vorsitz: Prorektor für Universitätsplanung
     - Wissenschaftsentwicklung, Forschung und wissenschaftlicher Nachwuchs
       Vorsitz: Prorektor für Wissenschaft

2.4 Weitere Kommissionen der TU Dresden
     - Haushaltskommission des Rektoratskollegiums
       Vorsitz: Prorektor für Universitätsplanung
     - Kommission für Angelegenheiten der Datenverarbeitun
       Vorsitz: Prorektor für Universitätsplanung
     - Bibliothekskommission
       Vorsitz: Prorektor für Wissenschaft
     - Umweltkommission
       Vorsitz: Herr Prof. Dr. Wotte (Fakultät Maschinenwesen

3. Kuratorium
     - Vorsitzender: Walter, Bernhard; Mitglied des Vorstandes der Dresdner Bank AG, Frankfurt/ Ma
     - Mitglieder: 8 Mitglieder, 1 beratendes Mitglied 
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3.4 Studiengänge an  der TU Dresden
      im Wintersemester 1995/96 (Angebote/ Teil I)

Studienabschluß
Studienfach Diplom Staatsex. Magister Lehramt Zertifikat

(ohne LA) Gym- Mittel- Grund- Berufs- u.a.
nasium schule schule schule

Allg. u. vergleich. Sprachwissenschaft x
Alte Geschichte x
Amerikanistik x
Anglistik/ Literaturwissenschaft x
Anglistik/ Sprachwissenschaft x
Architektur x
Astronomie x x
Bautechnik x
Bauingenieurwesen       x  2)
Berufliche Erwachsenenqualifizierung     x  1)
Betriebswirtschaftslehre x
Biologie x
Chemie x x x x
Chemietechnik x
Deutsch x x x x
Deutsch als Zweitsprache x x x x
Elektrotechnik      x  2) x
Englisch x x x
Erziehungswissenschaft x
Erziehungswissenschaft/ Sozialpädagogik       x  3)
Ethik x x x
Forstwissenschaften x
Französisch x x x
Gemeinschaftskunde x x x
Geodäsie x
Geographie x       x   9) x x x
Germanistik/ Deutsch als Frendsprache x
Germanistik/ Literaturwissenschaft x
Germanistik/ Sprachwissenschaft x
Geschichte x x x
Gräzistik x
Griechisch x
Hauswirtschaft x
Holztechnik       x   4)
Informatik x       x   9) x x x
Italienisch x x
Kartographie x
Klassische Philologie x
Kommunikationswissenschaft x
Kunsterziehung x x x x
Kunstgeschichte x
Landschaftsarchitektur x
Latein x x
Latinistik x
Lebensm.-, Ernähr.- u. Hauswirtsch.wiss. x
Lebensmittelchemie x
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3.4 Studiengänge an  der TU Dresden
      im Wintersemester 1995/96 (Angebote/ Teil II)

Studienabschluß
Studienfach Diplom Staatsex. Magister Lehramt Zertifikat

(ohne LA) Gym- Mittel- Grund- Berufs- u.a.
nasium schule schule schule

Maschinenbau       x  5)
Mathematik x       x   9) x x x x
Medizin x
Metalltechnik x
Mittlere Geschichte x
Musik x x x
Musikwissenschaft x
Neuere und Neueste Geschichte x
Philosophie x x
Physik x x x x
Politikwissenschaft x
Psychologie x       x   9)
Public Health       x   4)
Rechtswissenschaft x       x   9)
Religion, Evangelische x x x x
Religion, Katholische x x x x
Romanistik/ Literaturwissenschaft x
Romanistik/ Sprachwissenschaft x
Russisch x x x
Sächsische Landesgeschichte       x   9)
Slawistik/ Literaturwissenschaft x
Slawistik/ Sprachwissenschaft x
Softwaretechnik       x   6)
Soziologie x x
Spanisch x x
Sport x
Technikgeschichte       x   9)
Textil- und Bekleidungstechnik       x   7) x
Theologie, Evangelische x
Theologie, Katholische x
Tropische Waldwirtschaft       x   8)
Umweltschutz/ Raumordnung       x   4)
Umwelttechnik       x   4)
Verarbeitungs- und Verfahrenstechnik x
Verkehrsingenieurwesen x
Verkehrswirtschaft x
Volkswirtschaftslehre x
Wasserwirtschaft x
Werkstoffwissenschaft x
Wirtschafts- und Sozialgeschichte       x   9)
Wirtschafts- und Sozialkunde x
Wirtschaftsinformatik x
Wirtschaftsingenieurwesen x
Wirtschaftsmathematik x
Wirtschaftspädagogik x
Wirtschaftswissenschaft       x   4)       x   9)
Zahnmedizin x

1) Ergänzungsstudium 6) Ergänzungsstudiengang, beantragt
2) auch als Aufbaustudiengang (für FH-Absolventen) 7) zusätzlich: Textil- und Konfektionstechnik 
    im Fernstudium u. als allg. Fernstudium     (Aufbaustudiengang MA), beantragt
3) auch als Aufbaustudiengang (berufsbegleitend) 8) Aufbaustudiengang (MA) in engl. Sprache
4) Aufbaustudiengang 9) nur Nebenfach
5) auch als Aufbaustudiengang (für FH-Absolventen) 
    im Präs.- u. Fernstudium u. als allg. Fernstudium
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3.5 Sonderforschungsbereiche, Graduiertenkollegs und
      Innovationskollegs an der TU Dresden 1995

   1) Sonderforschungsbereich "Automatisierter Systementwurf" (SFB 358)
        Fakultät Elektrotechnik (Förderung: DFG)
        Sprecher: Herr Prof. W. Schwarz

   2) Sonderforschungsbereich "Reaktive Polymere in nichthomogenen Systemen, 
        in Schmelzen und an Grenzflächen" (SFB 287)
        Fakultät Mathematik und Naturwissenschaften, FR Chemie
        Sprecher: Herr Prof. H.-J. Adler

   3) Graduiertenkolleg "Struktur- und Korrelationseffekte in Festkörpern"
        Fakultät Mathematik und Naturwissenschaften, FR Physik
        Sprecher: Herr Prof. C. Holste

   4) Graduiertenkolleg "Struktur- und Eigenschaftsbeziehungen bei Heterocyclen"
        Fakultät Mathematik und Naturwissenschaften, FR Chemie
        Sprecher: Herr Prof. H.-U. Reißig

   5) Graduiertenkolleg "Werkzeuge zum effektiven Einsatz paralleler und verteilter Rechnersysteme"
        Fakultät Informatik
        Sprecher: Herr Prof. H. Stange

   6) Graduiertenkolleg "Sensorik"
        Fakultät Elektrotechnik
        Sprecher: Herr Prof. G. Gerlach

   7) Graduiertenkolleg "Kontinuumsmechanik inelastischer Festkörper
        Fakultät Maschinenwesen
        Sprecher: Herr Prof. V. Ulbricht

   8) Innovationskolleg "Kommunikationssysteme"
        Fakultät Elektrotechnik
        Sprecher: Herr Prof. A. Finger
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3.6 An-Institute der TU Dresden 1995

Akademie für Weiterbildung und Wissenstransfer
an der TU Dresden e.V. (AWW)
- An-Institut seit: 12.01.1995
- Vorstandsvorsitzender: Prof. Dr.rer.nat.habil. Dr.-Ing.E.h. G. Landgra
- Partnerfakultät: ohne
- Zielstellung: integrierte Aus- und Weiterbildung auf universitärem Niveau in den Bereich
  Technik, Wirtschaft und Sprachen entsprechend den Erfordernissen des Arbeitsmarktes, de
  regionalen Wirtschaftsstrukturen und des europäischen Einigungsprozesse

Europäisches Institut für postgraduale Bildung
an der TU Dresden e.V. (EIPOS)
- An-Institut seit: 24.05.1995
- Präsident: Prof. Dr.rer.nat.habil. Dr.-Ing.E.h. G. Landgra
- Partnerfakultät: ohne
- Zielstellung: inhaltliche und finanzielle Unterstützung von wissenschaftlichen Veranstaltung
  der TU Dresden zu Themen der Weiterbildung, kostenfreie Gastlehrertätigkeit durch EIPOS
  Dozenten in der Erstausbildung an der TU Dresden, Nutzung des internationalen Kooperation
  netzes der EIPOS-Stellen

Hannah-Arendt-Institut für Totalitarismusforschung e.V. (HAIT)
- An-Institut seit: 12.08.1995
- Gründungsdirektor: Prof. Dr. A. Fischer 
- Partnerfakultät: Philosophische Fakultä
- Zielstellung: Erforschung der politischen und gesellschaftlichen Strukturen der NS-Diktatur un
  des SED-Regimes

Weiterbildungs- und Beratungszentrum für Denkmalpflege
und behutsame Altbauinstandsetzung e.V.
- An-Institut seit: 11.10.1995
- Vorstandsvorsitzender: Prof. Dr. F. Wenze
- Partnerfakultät: Fakultät Architektu
- Zielstellung: Weiterbildung von Architekten, Kunsthistorikern und Bauingenieuren aus d
  Praxis; Förderung und Unterstützung der Forschung und Entwicklung, des Wissenstransfer
  und der praktischen Beratung
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3.7 Schutzrechtsanmeldungen 1991-95 an der TU Dresden
        (nationale und Auslandsanmeldungen) 1) 2)

Wissenschaftsbereich/ 1991 1992 1993 1994 1995
Fakultät/ Fachrichtung (FR)/
Einrichtung

1) Naturwissenschaften 1 2 5
Fak. Mathematik und N. 1 2 5
   FR Mathematik
   FR Physik 1
   FR Chemie 1 2 4
   FR Psychologie
   FR Biologie

2) Geistes- u. Sozialwiss.
Philosophische Fakultät
Sprach- u. Literaturwiss.
Erziehungswissenschaften
Juristische Fakultät
Wirtschaftswissenschaften

3) Ingenieurwissenschaften 20 8 14 31 37
Informatik 2 2 2 1
Elektrotechnik 8 2 6 8 11
Maschinenwesen 9 3 5 15 20
Bauingenieurwesen 2 1 1 1
Architektur
Verkehrswissenschaften 4 3
Forst-, Geo- u. Hydrowiss. 1 1 1 1
   FR Forstwiss. 1 1 1
   FR Geowiss.
   FR Wasserwesen 1

4) Medizin 1 2 3
Medizin. Fakultät 1 2 3

Summe TUD, insgesamt 21 8 15 35 45

1) zu den Schutzrechten gehören: Patente, Gebrauchsmuster und Geschmacksmuster
2) Schutzrechtsanmeldungen, die im Rahmen der Erfinderförderung angemeldet wurden und solche, 
    die nicht bereits durch Drittmittelverträge gebunden sind
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3.8 Stiftungsprofessuren an der TU Dresden 1995 

- Professur für Multimedia-Technik
  Fakultät Informatik, Institut für Software-Technik II
  Stifter: Heinz-Nixdorf-Stiftung

- Professur für Elektromagnetische Verträglichkeit 
  Fakultät Elektrotechnik, Elektrotechnisches Institut
  Stifter: Carl-Friedrich-v.Siemens - Stiftung

- Professur für Mobile Nachrichtensysteme
  Fakultät Elektrotechnik, Institut für Nachrichtentechnik
  Stifter: Mannesmann Mobilfunk GmbH
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4. Studentendaten Seite 13

4.1 Studierende in den Wintersemestern 1990-95
      (Kopfzahlen)  8)

Wissenschaftsbereich/ WS 1990/91 WS 1991/92 WS 1992/93 WS 1993/94 WS 1994/95 WS 1995/96
Fakultät/
Fachrichtung (FR)

1) Naturwissenschaften 882 1.073 1.381 1.352 1.514 1.638
Fak. Mathematik und N. 882 1.073 1.381 1.352 1.514 1.638
   FR Mathematik 252 217 419 365 339 324
   FR Physik 279 274 282 269 326 344
   FR Chemie 342 320 363 354 347 361
   FR Psychologie 9 259 314 364 466 522
   FR Biologie                      1) 3 3 36 87

2) Geistes- u. Sozialwiss. 1.980 2.507 5.053 6.203 7.441 8.619
Philosophische Fakultät 36 66 377 608 988 1.278
Sprach- u. Literaturwiss.   2) 626 988 1.126 1.350
Erziehungswissenschaften  3) 929 795 1.176 983 994 1.060
Juristische Fakultät           4) 501 885 1.235 1.688 2.053
Wirtschaftswissenschaften 1.015 1.145 1.989 2.389 2.645 2.878

3) Ingenieurwissenschaften 11.746 10.361 12.466 10.833 10.532 9.925
Informatik 1.789 1.682 1.528 1.238 1.092 964
Elektrotechnik 3.194 2.834 2.562 2.071 1.765 1.376
Maschinenwesen 4.162 3.242 2.730 2.185 2.015 1.930
Bauingenieurwesen 935 976 1.111 1.204 1.461 1.587
Architektur 496 575 738 847 1.025 1.127
Verkehrswissenschaften  5) 2.192 1.718 1.420 1.091
Forst-, Geo- u. Hydrowiss. 7) 1.170 1.052 1.605 1.570 1.754 1.850
   FR Forstwiss. 424 431 430 447 499 500
   FR Geowiss. 335 300 738 705 818 914
   FR Wasserwesen 411 321 437 418 437 436

Summe der Fak. (o. Med.) 14.608 13.941 18.900 18.388 19.487 20.182

4) Medizin 858 958 985 1.061
Medizin. Fakultät               6) 858 958 985 1.061

Summe TUD, insgesamt 14.608 13.941 19.758 19.346 20.472 21.243

1) Die Fachrichtung Biologie immatrikulierte im WS 1994/95 erstmals Studente
2) Die Studiengänge der Fakultät Sprach- und Literaturwissenschaften waren bis zum WS 1992/9
    der Fakultät Geistes- und Sozialwissenschaften zugeordne
3) Einschließlich Vorbereitungsstudium (WS 1990/91: 268 Studenten; WS 1991/92: 214 Studenten
    Ab WS 1992/93: Integration der ehemaligen Pädagogischen Hochschule in die Fakultät Erziehungswissenscha
4) Gründung der Juristischen Fakultät zum WS 1991/92
5) Bis WS 1991/92: Hochschule für Verkehrswesen "Friedrich List"
6) Bis WS 1992/93: Medizinische Akademie Carl Gustav Carus
7) Die Fakultät Forst-, Geo- und Hydrowissenschaften wurde gegründet im Dezember 1993, damit fiel die alte Faku
    Bau-, Wasser- und Forstwesen weg
8) Gesamtstudenten im ersten Studienfach der ersten Studiengangkombinatio
    mit Beurlaubten, ohne Gasthörer und Zweithöre
    Direkt-, Fern-, Promotions- und Weiterbildungs-Studenten
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4. Studentendaten Seite 14

4.2 Studienanfänger pro Studienjahr 1991-95
      (Kopfzahlen/ WS und SS) 8)

Wissenschaftsbereich/ Studienjahr Studienjahr Studienjahr Studienjahr Studienjahr
Fakultät/ 1991/92 1992/93 1993/94 1994/95 1995/96
Fachrichtung (FR)

1) Naturwissenschaften 242 223 205 317 426
Fak. Mathematik und N. 242 223 205 317 426
   FR Mathematik 40 39 39 52 52
   FR Physik 68 49 36 63 74
   FR Chemie 60 47 41 49 119
   FR Psychologie 74 88 89 115 127
   FR Biologie                      1) 38 54

2) Geistes- u. Sozialwiss. 1.262 1.700 1.901 2.200 2.671
Philosophische Fakultät 52 426 380 414 656
Sprach- u. Literaturwiss.   2) 403 454 518
Erziehungswissenschaften  3) 345 194 178 308 216
Juristische Fakultät           4) 501 392 400 454 504
Wirtschaftswissenschaften 364 688 540 570 777

3) Ingenieurwissenschaften 1.910 1.465 1.717 2.052 2.344
Informatik 343 160 153 153 181
Elektrotechnik 466 231 154 121 130
Maschinenwesen 431 213 208 315 442
Bauingenieurwesen 225 366 488 575 600
Architektur 168 214 191 234 230
Verkehrswissenschaften  5) 44 103 143 221
Forst-, Geo- u. Hydrowiss. 7) 277 237 420 511 540
   FR Forstwiss. 99 68 144 170 143
   FR Geowiss. 71 92 200 275 322
   FR Wasserwesen 107 77 76 66 75

Summe der Fak. (o. Med.) 3.414 3.388 3.823 4.569 5.441

4) Medizin 126 150 144
Medizin. Fakultät               6) 126 150 137
Summe TUD, insgesamt 3.414 3.388 3.949 4.719 5.585

1) Die Fachrichtung Biologie immatrikulierte im WS 1994/95 erstmals Studente
2) Die Studiengänge der Fakultät Sprach- und Literaturwissenschaften waren bis zum WS 1992/9
    der Fakultät Geistes- und Sozialwissenschaften zugeordne
3) Einschließlich Vorbereitungsstudium 1991/92: 214 Studienanfänge
    Ab WS 1992/93: Integration der ehemaligen Pädagogischen Hochschule
4) Gründung der Juristischen Fakultät zum WS 1991/92
5) Bis WS 1991/92: Hochschule für Verkehrswesen "Friedrich List"
6) Bis WS 1992/93: Medizinische Akademie Carl Gustav Carus
7) Die Fakultät Forst-, Geo- und Hydrowissenschaften wurde gegründet im Dezember 1993, damit fiel die alte Faku
    Bau-, Wasser- und Forstwesen weg
8) Gesamte Studienanfänger im 1.Fachsemester des ersten Studienfache
    der ersten Studiengangkombination mit Beurlaubten, ohne Gasthörer und Zweithör
    Direkt-, Fern-, Promotions- und Weiterbildungs-Studenten
    Studienanfänger im Promotionsstudium werden von WS 1992/93 bis WS 1994/95 nicht ausgewiese
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4.3 Studierende im Wintersemester 1995/96 
      (Kopfzahlen) 1)

WG            Abschluß DIREKT- FERN- PROM.- SONSTIGE SUMME PROZENT
FAK, FR, LE STUDIUM   (mit Abschluß) STUDIUM STUDIUM WEITERBILD.

D MA ST LAGY LAMS LAGS LABS AA Summe

1) Naturwiss. 1.087 96 112 19 7 1.321 280 37 1.638 7,7%
Fak. Mathem. u.N. 1.087 96 112 19 7 1.321 280 37 1.638 7,7%
   FR Mathematik 169 92 18 2 281 25 18 324 1,5%
   FR Physik 224 14 1 239 99 6 344 1,6%
   FR Chemie 108 96 6 3 213 139 9 361 1,7%
         Chemie 108 6 3 117 129 8 254 1,2%
         Leb.m.chemie 96 96 10 1 107 0,5%
   FR Psychologie 505 1 506 13 3 522 2,5%
   FR Biologie 81 1 82 4 1 87 0,4%

2) Geistes- u.S.wiss. 3.311 1.401 2.024 590 85 174 120 133 7.838 109 149 523 8.619 40,6%
Philosoph. Fakultät 123 814 168 27 9 1.141 28 109 1.278 6,0%
         Geschichte 149 86 20 255 12 3 270 1,3%
         Soziologie 123 135 258 3 1 262 1,2%
         Philosophie 55 4 1 60 5 54 119 0,6%
         Ev.Theologie 4 5 9 14 23 0,1%
         Kath. Theologie 5 2 1 8 8 16 0,1%
         Kunst 118 69 2 189 3 18 210 1,0%
         Musik 44 3 1 48 2 9 59 0,3%
         Politikwiss. 109 2 4 115 3 1 119 0,6%
         Kommunik.wiss. 195 4 199 1 200 0,9%
Sprach- u. Lit.wiss. 491 422 58 109 1.080 24 246 1.350 6,4%
         Anglistik/ Am. 161 142 13 4 320 4 99 423 2,0%
         Klass.Philologie 4 3 7 68 75 0,4%
         Germanistik 234 233 44 105 616 16 66 698 3,3%
         Romanistik 62 32 1 95 1 13 109 0,5%
         Slavistik 30 12 42 3 45 0,2%
Erziehungswiss. 426 96 174 120 3 819 87 13 141 1.060 5,0%
         Sozialpäd. 421 3 424 86 3 1 514 2,4%
         Allg.Erzieh.wiss. 96 96 9 71 176 0,8%
         Lehramt GS 174 174 27 201 0,9%
         Lehramt BS 5 120 125 1 1 42 169 0,8%
Juristische Fakultät 2.024 6 2.030 21 2 2.053 9,7%
Wirtschaftswiss. 2.762 6 2.768 22 63 25 2.878 13,5%
         W.informatik 344 344 11 2 357 1,7%
         BWL/ VWL 2.340 6 2.346 22 52 23 2.443 11,5%
         W.pädagogik 78 78 78 0,4%

3) Ingenieurwiss. 8.163 98 18 211 8.490 872 363 200 9.925 46,7%
Informatik 723 4 727 63 49 125 964 4,5%
Elektrotechnik 1.225 7 1.232 44 95 5 1.376 6,5%
Maschinenwesen 1.329 100 1.429 336 133 32 1.930 9,1%
         Masch.bau 1.031 100 1.131 336 120 32 1.619 7,6%
         VVT 298 298 13 311 1,5%
Bauingenieurwesen 1.230 6 1.236 335 13 3 1.587 7,5%
Architektur 1.106 13 1.119 4 4 1.127 5,3%
Verkehrswissensch. 1.009 4 1.013 57 17 4 1.091 5,1%
Forst-,Geo- u. H.wiss. 1.541 98 18 77 1.734 37 52 27 1.850 8,7%
   FR Forstwiss. 373 76 449 7 26 18 500 2,4%
   FR Geowiss. 755 98 18 871 28 7 8 914 4,3%
         Geodäsie/Kart. 563 563 28 7 598 2,8%
         Geographie 192 98 18 308 8 316 1,5%
   FR Wasserwesen 413 1 414 2 19 1 436 2,1%

4) Medizin 1.036 9 1.045 14 2 1.061 5,0%
Medizin. Fakultät 1.036 9 1.045 14 2 1.061 5,0%
         Medizin 778 9 787 10 1 798 3,8%
         Zahnmedizin 258 258 4 1 263 1,2%

Summe, ohne Medizin 12.561 1.401 2.120 800 122 174 120 351 17.649 981 792 760 20.182 95,0%

Summe, gesamt 12.561 1.401 3.156 800 122 174 120 360 18.694 981 806 762 21.243 100,0%

1) Gesamtstudenten im ersten Studienfach der ersten Studiengangkombination
    mit Beurlaubten, ohne Gasthörer und Zweithörer
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4.4 Studienanfänger im Sommersemester 1995
      (Kopfzahlen)  1)

WG            Abschluß DIREKT- FERN- PROM.- SONSTIGE SUMME PROZENT
FAK, FR, LE STUDIUM   (mit Abschluß) STUDIUM STUDIUM WEITERBILD.

D MA ST LAGY LAMS LAGS LABS AA Summe

1) Naturwiss. 8 8 5 13 1,7%
Fak. Mathem. u.N. 8 8 5 13 1,7%
   FR Mathematik 2 2 2 0,3%
   FR Physik 3 3 2 5 0,7%
   FR Chemie 2 2 2 4 0,5%
         Chemie 2 2 2 4 0,5%
         Leb.m.chemie 0 0,0%
   FR Psychologie 0 0,0%
   FR Biologie 1 1 1 2 0,3%

2) Geistes- u.S.wiss. 11 142 2 24 7 7 1 96 290 31 237 558 75,0%
Philosoph. Fakultät 2 90 12 1 105 33 138 18,5%
         Geschichte 19 6 1 26 2 28 3,8%
         Soziologie 2 17 19 19 2,6%
         Philosophie 9 9 4 13 1,7%
         Ev.Theologie 1 1 1 0,1%
         Kath. Theologie 2 2 3 5 0,7%
         Kunst 7 6 13 15 28 3,8%
         Musik 3 3 9 12 1,6%
         Politikwiss. 21 21 21 2,8%
         Kommunik.wiss. 11 11 11 1,5%
Sprach- u. Lit.wiss. 42 12 6 36 96 85 181 24,3%
         Anglistik/ Am. 17 4 1 22 50 72 9,7%
         Klass.Philologie 2 2 0,3%
         Germanistik 20 4 5 36 65 31 96 12,9%
         Romanistik 4 3 7 2 9 1,2%
         Slavistik 1 1 2 2 0,3%
Erziehungswiss. 1 10 7 1 19 31 104 154 20,7%
         Sozialpäd. 1 1 31 1 33 4,4%
         Allg.Erzieh.wiss. 10 10 73 83 11,2%
         Lehramt GS 7 7 30 37 5,0%
         Lehramt BS 1 1 1 0,1%
Juristische Fakultät 2 2 2 0,3%
Wirtschaftswiss. 8 60 68 15 83 11,2%
         W.informatik 2 2 1 3 0,4%
         BWL/ VWL 6 60 66 14 80 10,8%
         W.pädagogik 0,0%

3) Ingenieurwiss. 39 1 1 41 100 32 173 23,3%
Informatik 7 7 2 9 1,2%
Elektrotechnik 5 5 1 6 0,8%
Maschinenwesen 5 5 7 3 15 2,0%
         Masch.bau 4 4 7 3 14 1,9%
         VVT 1 1 1 0,1%
Bauingenieurwesen 10 10 93 2 105 14,1%
Architektur 4 4 1 5 0,7%
Verkehrswissensch. 1 1 1 0,1%
Forst-,Geo- u. H.wiss. 7 1 1 9 23 32 4,3%
   FR Forstwiss. 2 1 3 22 25 3,4%
   FR Geowiss. 3 1 4 1 5 0,7%
         Geodäsie/Kart. 2 2 2 0,3%
         Geographie 1 1 2 1 3 0,4%
   FR Wasserwesen 2 2 2 0,3%

4) Medizin 0 0,0%
Medizin. Fakultät 0 0,0%
         Medizin 0 0,0%
         Zahnmedizin 0 0,0%

Summe, ohne Medizin 58 142 2 24 8 7 1 97 339 131 274 744 100,0%
Summe, gesamt 58 142 2 24 8 7 1 97 339 131 274 744 100,0%

1) Gesamte Studienanfänger im 1.Fachsemester des ersten Studienfaches
    der ersten Studiengangkombination mit Beurlaubten, ohne Gasthörer und Zweithörer (ohne Promotionsstudenten)
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4.5 Studienanfänger im Wintersemester 1995/96
      (Kopfzahlen)  1)

WG            Abschluß DIREKT- FERN- PROM.- SONSTIGE SUMME PROZENT
FAK, FR, LE STUDIUM   (mit Abschluß) STUDIUM STUDIUM WEITERBILD.

D MA ST LAGY LAMS LAGS LABS AA Summe

1) Naturwiss. 257 32 13 1 1 304 62 11 377 8,1%
Fak. Mathem. u.N. 257 32 13 1 1 304 62 11 377 8,1%
   FR Mathematik 34 8 1 43 8 1 52 1,1%
   FR Physik 37 4 41 12 3 56 1,2%
   FR Chemie 25 32 1 58 37 5 100 2,2%
         Chemie 25 1 26 33 4 63 1,4%
         Leb.m.chemie 32 32 4 1 37 0,8%
   FR Psychologie 114 114 3 2 119 2,6%
   FR Biologie 47 1 48 2 50 1,1%

2) Geistes- u.S.wiss. 639 495 481 121 7 21 28 136 1.928 23 65 2.016 43,4%
Philosoph. Fakultät 80 255 39 2 376 8 23 407 8,8%
         Geschichte 47 17 1 65 2 2 69 1,5%
         Soziologie 80 65 145 1 1 147 3,2%
         Philosophie 17 17 2 19 0,4%
         Ev.Theologie 2 2 4 13 17 0,4%
         Kath. Theologie 1 1 1 0,0%
         Kunst 18 19 37 2 4 43 0,9%
         Musik 22 1 23 2 25 0,5%
         Politikwiss. 37 37 1 38 0,8%
         Kommunik.wiss. 47 47 1 48 1,0%
Sprach- u. Lit.wiss. 190 82 5 47 324 3 25 352 7,6%
         Anglistik/ Am. 60 37 1 98 3 101 2,2%
         Klass.Philologie 1 2 3 3 6 0,1%
         Germanistik 92 31 4 47 174 2 15 191 4,1%
         Romanistik 20 10 30 1 4 35 0,8%
         Slavistik 17 2 19 19 0,4%
Erziehungswiss. 57 50 21 28 156 7 163 3,5%
         Sozialpäd. 57 57 1 58 1,2%
         Allg.Erzieh.wiss. 50 50 50 1,1%
         Lehramt GS 21 21 4 25 0,5%
         Lehramt BS 28 28 2 30 0,6%
Juristische Fakultät 481 481 5 2 488 10,5%
Wirtschaftswiss. 502 89 591 7 8 606 13,1%
         W.informatik 75 75 1 76 1,6%
         BWL/ VWL 402 89 491 7 7 505 10,9%
         W.pädagogik 25 25 25 0,5%

3) Ingenieurwiss. 1.588 19 2 86 1.695 309 25 83 2.112 45,5%
Informatik 115 115 5 49 169 3,6%
Elektrotechnik 101 101 3 3 107 2,3%
Maschinenwesen 163 60 223 169 12 7 411 8,9%
         Masch.bau 118 60 178 169 10 7 364 7,8%
         VVT 45 45 2 47 1,0%
Bauingenieurwesen 351 351 140 2 493 10,6%
Architektur 219 219 3 222 4,8%
Verkehrswissensch. 204 204 3 3 210 4,5%
Forst-,Geo- u. H.wiss. 435 19 2 26 482 2 16 500 10,8%
   FR Forstwiss. 72 26 98 1 15 114 2,5%
   FR Geowiss. 290 19 2 311 1 1 313 6,7%
         Geodäsie/Kart. 183 183 1 184 4,0%
         Geographie 107 19 2 128 1 129 2,8%
   FR Wasserwesen 73 73 73 1,6%

4) Medizin 136 136 1 137 3,0%
Medizin. Fakultät 136 136 1 137 3,0%
         Medizin 95 95 95 2,0%
         Zahnmedizin 41 41 1 42 0,9%

Summe, ohne Medizin 2.484 495 513 153 10 21 28 223 3.927 309 110 159 4.505 97,0%
Summe, gesamt 2.484 495 649 153 10 21 28 223 4.063 309 110 160 4.642 100,0%

1) Gesamte Studienanfänger im 1.Fachsemester des ersten Studienfaches 
    der ersten Studiengangkombination mit Beurlaubten, ohne Gasthörer und Zweithörer 
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4.6 Studierende im Wintersemester 1995/96
      (Fallzahlen) 1)

WG            Abschluß DIREKT- FERN- PROM.- SONSTIGE SUMME PROZENT
FAK, FR, LE STUDIUM   (mit Abschluß) STUDIUM STUDIUM WEITERBILD.

D MA ST LAGY LAMS LAGS LABS AA Summe

1) Naturwiss. 1.100 139 96 163 42 83 53 13 1.689 281 44 2.014 7,8%
Fak. Mathem. u.N. 1.100 139 96 163 42 83 53 13 1.689 281 44 2.014 7,8%
   FR Mathematik 174 3 153 24 29 5 388 26 19 433 1,7%
   FR Physik 224 17 83 17 341 99 6 446 1,7%
   FR Chemie 111 96 10 1 7 5 230 139 9 378 1,5%
         Chemie 111 10 1 7 5 134 129 8 271 1,0%
         Leb.m.chemie 96 96 10 1 107 0,4%
   FR Psychologie 510 136 2 648 13 8 669 2,6%
   FR Biologie 81 1 82 4 2 88 0,3%

2) Geistes- u.S.wiss. 3.261 4.311 2.031 1.181 170 177 233 199 11.563 109 152 892 12.716 49,1%
Philosoph. Fakultät 124 2.471 507 87 8 24 3.221 31 195 3.447 13,3%
         Geschichte 660 230 54 4 4 952 14 7 973 3,8%
         Soziologie 124 490 1 615 3 3 621 2,4%
         Philosophie 285 55 5 4 3 352 6 114 472 1,8%
         Ev.Theologie 34 25 4 63 20 83 0,3%
         Kath. Theologie 17 7 1 25 9 34 0,1%
         Kunst 222 158 15 3 398 3 23 424 1,6%
         Musik 94 6 2 102 2 9 113 0,4%
         Politikwiss. 319 32 2 4 357 3 9 369 1,4%
         Kommunik.wiss. 350 7 357 1 358 1,4%
Sprach- u. Lit.wiss. 1.406 674 83 58 149 2.370 24 341 2.735 10,6%
         Anglistik/ Am. 456 218 20 27 12 733 4 127 864 3,3%
         Klass.Philologie 11 18 29 74 103 0,4%
         Germanistik 654 306 56 29 130 1.175 16 119 1.310 5,1%
         Romanistik 191 84 2 2 4 283 1 16 300 1,2%
         Slawistik 94 48 5 3 150 3 5 158 0,6%
Erziehungswiss. 494 224 177 167 4 1.066 87 13 144 1.310 5,1%
         Sozialpäd. 421 4 425 86 3 1 515 2,0%
         Allg.Erzieh.wiss. 224 224 9 71 304 1,2%
         Lehramt GS 177 177 29 206 0,8%
         Lehramt BS 73 167 240 1 1 43 285 1,1%
Juristische Fakultät 102 2.031 6 2.139 21 4 2.164 8,4%
Wirtschaftswiss. 2.643 108 16 2.767 22 63 208 3.060 11,8%
         W.informatik 347 2 349 11 5 365 1,4%
         BWL/ VWL 2.218 108 14 2.340 22 52 203 2.617 10,1%
         W.pädagogik 78 78 78 0,3%

3) Ingenieurwiss. 8.212 10 154 33 219 8.628 875 363 258 10.124 39,1%
Informatik 726 3 5 734 63 49 144 990 3,8%
Elektrotechnik 1.241 9 1.250 44 96 6 1.396 5,4%
Maschinenwesen 1.347 102 1.449 336 133 33 1.951 7,5%
         Masch.bau 1.045 102 1.147 336 120 33 1.636 6,3%
         VVT 302 302 13 315 1,2%
Bauingenieurwesen 1.232 6 1.238 338 13 4 1.593 6,1%
Architektur 1.107 13 1.120 4 5 1.129 4,4%
Verkehrswissensch. 1.013 4 1.017 57 15 7 1.096 4,2%
Forst-,Geo- u. H.wiss. 1.546 7 154 33 80 1.820 37 53 59 1.969 7,6%
   FR Forstwiss. 373 76 449 7 26 18 500 1,9%
   FR Geowiss. 756 7 154 33 2 952 28 7 41 1.028 4,0%
         Geodäsie/Kart. 564 1 565 28 7 600 2,3%
         Geographie 192 7 154 33 1 387 41 428 1,7%
   FR Wasserwesen 417 2 419 2 20 441 1,7%

4) Medizin 1.036 9 1.045 14 2 1.061 4,1%
Medizin. Fakultät 1.036 9 1.045 14 2 1.061 4,1%
         Medizin 778 9 787 10 1 798 3,1%
         Zahnmedizin 258 258 4 1 263 1,0%

Summe, ohne Medizin 12.573 4.460 2.127 1.498 245 260 286 431 21.880 984 796 1.194 24.854 95,9%
Summe, gesamt 12.573 4.460 3.163 1.498 245 260 286 440 22.925 984 810 1.196 25.915 100,0%

1) Gesamtstudenten aller Studienfächer aller Studiengangkombinationen
    mit Beurlaubten, ohne Gasthörer und Zweithörer
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4.7 Studienanfänger im Sommersemester 1995
      (Fallzahlen) 1)

WG            Abschluß DIREKT- FERN- PROM.- SONSTIGE SUMME PROZENT
FAK, FR, LE STUDIUM   (mit Abschluß) STUDIUM STUDIUM WEITERBILD.

D MA ST LAGY LAMS LAGS LABS AA Summe

1) Naturwiss. 8 1 1 2 2 14 7 21 1,7%
Fak. Mathem. u.N. 8 1 1 2 2 14 7 21 1,7%
   FR Mathematik 2 1 1 2 6 1 7 0,6%
   FR Physik 3 3 2 5 0,4%
   FR Chemie 2 1 3 2 5 0,4%
         Chemie 2 1 3 2 5 0,4%
         Leb.m.chemie 0 0,0%
   FR Psychologie 1 1 1 2 0,2%
   FR Biologie 1 1 1 2 0,2%

2) Geistes- u.S.wiss. 11 518 3 63 19 8 7 100 729 31 267 1.027 83,4%
Philosoph. Fakultät 2 336 1 28 7 1 375 34 409 33,2%
         Geschichte 112 12 2 126 2 128 10,4%
         Soziologie 2 67 69 69 5,6%
         Philosophie 31 6 3 1 41 5 46 3,7%
         Ev.Theologie 8 1 1 10 10 0,8%
         Kath. Theologie 6 1 7 3 10 0,8%
         Kunst 14 9 23 15 38 3,1%
         Musik 10 10 9 19 1,5%
         Politikwiss. 59 1 60 60 4,9%
         Kommunik.wiss. 29 29 29 2,4%
Sprach- u. Lit.wiss. 151 35 12 1 38 237 100 337 27,4%
         Anglistik/ Am. 53 10 4 67 53 120 9,7%
         Klass.Philologie 1 3 4 2 6 0,5%
         Germanistik 67 10 7 1 38 123 43 166 13,5%
         Romanistik 23 11 34 2 36 2,9%
         Slawistik 7 1 1 9 9 0,7%
Erziehungswiss. 1 30 8 5 44 31 109 184 14,9%
         Sozialpäd. 1 1 31 1 33 2,7%
         Allg.Erzieh.wiss. 30 30 73 103 8,4%
         Lehramt GS 8 8 35 43 3,5%
         Lehramt BS 5 5 5 0,4%
Juristische Fakultät 2 2 2 0,2%
Wirtschaftswiss. 8 1 62 71 24 95 7,7%
         W.informatik 2 2 1 3 0,2%
         BWL/ VWL 6 1 62 69 23 92 7,5%
         W.pädagogik 0,0%

3) Ingenieurwiss. 39 1 2 1 43 101 39 183 14,9%
Informatik 7 7 4 11 0,9%
Elektrotechnik 5 5 1 6 0,5%
Maschinenwesen 5 5 7 4 16 1,3%
         Masch.bau 4 4 7 4 15 1,2%
         VVT 1 1 1 0,1%
Bauingenieurwesen 10 10 94 3 107 8,7%
Architektur 4 4 1 5 0,4%
Verkehrswissensch. 1 1 1 0,1%
Forst-,Geo- u. H.wiss. 7 1 2 1 11 26 37 3,0%
   FR Forstwiss. 2 1 3 25 28 2,3%
   FR Geowiss. 3 1 2 6 1 7 0,6%
         Geodäsie/Kart. 2 2 2 0,2%
         Geographie 1 1 2 4 1 5 0,4%
   FR Wasserwesen 2 2 2 0,2%

4) Medizin 0 0,0%
Medizin. Fakultät 0 0,0%
         Medizin 0 0,0%
         Zahnmedizin 0 0,0%

Summe, ohne Medizin 58 519 3 65 23 8 9 101 786 132 313 1.231 100,0%
Summe, gesamt 58 519 3 65 23 8 9 101 786 132 313 1.231 100,0%

1) Gesamte Studienanfänger im 1.Fachsemester aller Studienfächer
    aller Studiengangkombinationen mit Beurlaubten, ohne Gasthörer und Zweithörer
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4.8 Studienanfänger im Wintersemester 1995/96
      (Fallzahlen)  1)

WG            Abschluß DIREKT- FERN- PROM.- SONSTIGE SUMME PROZENT
FAK, FR, LE STUDIUM   (mit Abschluß) STUDIUM STUDIUM WEITERBILD.

D MA ST LAGY LAMS LAGS LABS AA Summe

1) Naturwiss. 258 54 32 27 5 8 1 385 13 398 6,6%
Fak. Mathem. u.N. 258 54 32 27 5 8 1 385 13 398 6,6%
   FR Mathematik 34 2 15 3 6 60 1 61 1,0%
   FR Physik 37 9 1 1 48 3 51 0,9%
   FR Chemie 25 32 3 1 1 62 5 67 1,1%
         Chemie 25 3 1 1 30 4 34 0,6%
         Leb.m.chemie 32 32 1 33 0,6%
   FR Psychologie 115 52 167 4 171 2,9%
   FR Biologie 47 1 48 48 0,8%

2) Geistes- u.S.wiss. 645 1.571 485 253 16 21 56 49 3.096 239 3.335 55,6%
Philosoph. Fakultät 81 899 108 10 6 1.104 58 1.162 19,4%
         Geschichte 239 43 3 3 288 5 293 4,9%
         Soziologie 81 223 304 1 305 5,1%
         Philosophie 121 13 1 3 138 25 163 2,7%
         Ev.Theologie 11 8 3 22 13 35 0,6%
         Kath. Theologie 7 2 9 1 10 0,2%
         Kunst 36 32 1 69 5 74 1,2%
         Musik 43 1 44 44 0,7%
         Politikwiss. 124 10 1 135 7 142 2,4%
         Kommunik.wiss. 95 95 1 96 1,6%
Sprach- u. Lit.wiss. 495 145 6 9 49 704 68 772 12,9%
         Anglistik/ Am. 157 49 1 4 211 19 230 3,8%
         Klass.Philologie 4 7 11 6 17 0,3%
         Germanistik 230 52 5 5 48 340 34 374 6,2%
         Romanistik 66 35 101 7 108 1,8%
         Slawistik 38 2 1 41 2 43 0,7%
Erziehungswiss. 57 97 21 41 216 7 223 3,7%
         Sozialpäd. 57 57 1 58 1,0%
         Allg.Erzieh.wiss. 97 97 97 1,6%
         Lehramt GS 21 21 4 25 0,4%
         Lehramt BS 41 41 2 43 0,7%
Juristische Fakultät 41 485 526 3 529 8,8%
Wirtschaftswiss. 507 39 546 103 649 10,8%
         W.informatik 75 75 3 78 1,3%
         BWL/ VWL 407 39 446 100 546 9,1%
         W.pädagogik 25 25 25 0,4%

3) Ingenieurwiss. 1.593 7 29 3 88 1.720 309 99 2.128 35,5%
Informatik 115 3 118 57 175 2,9%
Elektrotechnik 102 102 4 106 1,8%
Maschinenwesen 164 62 226 169 7 402 6,7%
         Masch.bau 119 62 181 169 7 357 6,0%
         VVT 45 45 45 0,8%
Bauingenieurwesen 351 351 140 2 493 8,2%
Architektur 219 219 4 223 3,7%
Verkehrswissensch. 206 206 4 210 3,5%
Forst-,Geo- u. H.wiss. 436 4 29 3 26 498 21 519 8,7%
   FR Forstwiss. 72 26 98 15 113 1,9%
   FR Geowiss. 290 4 29 3 326 6 332 5,5%
         Geodäsie/Kart. 183 183 183 3,1%
         Geographie 107 4 29 3 143 6 149 2,5%
   FR Wasserwesen 74 74 74 1,2%

4) Medizin 136 136 1 137 2,3%
Medizin. Fakultät 136 136 1 137 2,3%
         Medizin 95 95 95 1,6%
         Zahnmedizin 41 41 1 42 0,7%

Summe, ohne Medizin 2.496 1.632 517 309 24 21 64 138 5.201 309 351 5.861 97,7%
Summe, gesamt 2.496 1.632 653 309 24 21 64 138 5.337 309 352 5.998 100,0%

1) Gesamte Studienanfänger im 1.Fachsemester aller Studienfächer
    aller Studiengangkombinationen mit Beurlaubten, ohne Gasthörer und Zweithörer
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4.9 Studierende im Wintersemester 1995/96
        (Kopfzahlen mit Anteilen weiblich, Ausländer und Beurlaubte) 1)

              Abschluß DIREKT- FERN- PROM.- SONSTIGE SUMME
WG, STUDIUM STUDIUM STUDIUM WEITERBILD. davon: weiblich davon: Ausländer davon: beurlaubt
FAK, FR, LE % % weibl. % %

Summe

1) Naturwiss. 1.321 280 37 1.638 768 46,9% 87 5,3 % 32 2,0 % 68 4,2 %
Fak. Mathem. u.N. 1.321 280 37 1.638 768 46,9% 87 5,3 % 32 2,0 % 68 4,2 %
   FR Mathematik 281 25 18 324 119 36,7% 25 7,7 % 6 1,9 % 17 5,2 %
   FR Physik 239 99 6 344 27 7,8% 18 5,2 % 2 0,6 % 10 2,9 %
   FR Chemie 213 139 9 361 169 46,8% 26 7,2 % 10 2,8 % 8 2,2 %
         Chemie 117 129 8 254 104 40,9% 23 9,1 % 10 3,9 % 5 2,0 %
         Leb.m.chemie 96 10 1 107 65 60,7% 3 2,8 % 3 2,8 %
   FR Psychologie 506 13 3 522 389 74,5% 13 2,5 % 11 2,1 % 33 6,3 %
   FR Biologie 82 4 1 87 64 73,6% 5 5,7 % 3 3,4 %

2) Geistes- u.S.wiss. 7.838 109 149 523 8.619 4.756 55,2% 376 4,4 % 193 2,2 % 395 4,6 %
Philosoph. Fakultät 1.141 28 109 1.278 725 56,7% 44 3,4 % 23 1,8 % 64 5,0 %
         Geschichte 255 12 3 270 130 48,1% 4 1,5 % 2 0,7 % 9 3,3 %
         Soziologie 258 3 1 262 169 64,5% 6 2,3 % 3 1,1 % 8 3,1 %
         Philosophie 60 5 54 119 53 44,5% 5 4,2 % 2 1,7 % 5 4,2 %
         Ev.Theologie 9 14 23 15 65,2% 1 4,3 %
         Kath. Theologie 8 8 16 11 68,8%
         Kunst 189 3 18 210 157 74,8% 7 3,3 % 6 2,9 % 19 9,0 %
         Musik 48 2 9 59 41 69,5% 2 3,4 % 1 1,7 % 1 1,7 %
         Politikwiss. 115 3 1 119 36 30,3% 11 9,2 % 2 1,7 % 8 6,7 %
         Kommunik.wiss. 199 1 200 113 56,5% 9 4,5 % 7 3,5 % 13 6,5 %
Sprach- u. Lit.wiss. 1.080 24 246 1.350 1.014 75,1% 183 13,6 % 109 8,1 % 92 6,8 %
         Anglistik/ Am. 320 4 99 423 336 79,4% 19 4,5 % 12 2,8 % 40 9,5 %
         Klass.Philologie 7 68 75 64 85,3% 2 2,7 % 2 2,7 % 1 1,3 %
         Germanistik 616 16 66 698 486 69,6% 151 21,6 % 87 12,5 % 30 4,3 %
         Romanistik 95 1 13 109 93 85,3% 9 8,3 % 6 5,5 % 17 15,6 %
         Slawistik 42 3 45 35 77,8% 2 4,4 % 2 4,4 % 4 8,9 %
Erziehungswiss. 819 87 13 141 1.060 796 75,1% 12 1,1 % 9 0,8 % 90 8,5 %
         Sozialpäd. 424 86 3 1 514 396 77,0% 7 1,4 % 6 1,2 % 78 15,2 %
         Allg.Erzieh.wiss. 96 9 71 176 138 78,4% 2 1,1 % 1 0,6 % 4 2,3 %
         Lehramt GS 174 27 201 195 97,0% 7 3,5 %
         Lehramt BS 125 1 1 42 169 67 39,6% 3 1,8 % 2 1,2 % 1 0,6 %
Juristische Fakultät 2.030 21 2 2.053 1.087 52,9% 21 1,0 % 10 0,5 % 43 2,1 %
Wirtschaftswiss. 2.768 22 63 25 2.878 1.134 39,4% 116 4,0 % 42 1,5 % 106 3,7 %
         W.informatik 344 11 2 357 69 19,3% 10 2,8 % 4 1,1 % 10 2,8 %
         BWL/ VWL 2.346 22 52 23 2.443 1.011 41,4% 106 4,3 % 38 1,6 % 94 3,8 %
         W.pädagogik 78 78 54 69,2% 2 2,6 %

3) Ingenieurwiss. 8.490 872 363 200 9.925 2.303 23,2% 610 6,1 % 119 1,2 % 380 3,8 %
Informatik 727 63 49 125 964 117 12,1% 69 7,2 % 8 0,8 % 43 4,5 %
Elektrotechnik 1.232 44 95 5 1.376 75 5,5% 140 10,2 % 26 1,9 % 92 6,7 %
Maschinenwesen 1.429 336 133 32 1.930 211 10,9% 147 7,6 % 24 1,2 % 55 2,8 %
         Masch.bau 1.131 336 120 32 1.619 133 8,2% 118 7,3 % 20 1,2 % 45 2,8 %
         VVT 298 13 311 78 25,1% 29 9,3 % 4 1,3 % 10 3,2 %
Bauingenieurwesen 1.236 335 13 3 1.587 308 19,4% 75 4,7 % 10 0,6 % 36 2,3 %
Architektur 1.119 4 4 1.127 549 48,7% 41 3,6 % 14 1,2 % 99 8,8 %
Verkehrswissensch. 1.013 57 17 4 1.091 326 29,9% 65 6,0 % 18 1,6 % 15 1,4 %
Forst-,Geo- u. H.wiss. 1.734 37 52 27 1.850 717 38,8% 73 3,9 % 19 1,0 % 40 2,2 %
   FR Forstwiss. 449 7 26 18 500 137 27,4% 56 11,2 % 17 3,4 % 11 2,2 %
   FR Geowiss. 871 28 7 8 914 398 43,5% 10 1,1 % 2 0,2 % 12 1,3 %
         Geodäsie/Kart. 563 28 7 598 231 38,6% 8 1,3 % 1 0,2 % 7 1,2 %
         Geographie 308 8 316 167 52,8% 2 0,6 % 1 0,3 % 5 1,6 %
   FR Wasserwesen 414 2 19 1 436 182 41,7% 7 1,6 % 17 3,9 %

4) Medizin 1.045 14 2 1.061 529 49,9% 36 3,4 % 9 0,8 % 49 4,6 %
Medizin. Fakultät 1.045 14 2 1.061 529 49,9% 36 3,4 % 9 0,8 % 49 4,6 %
         Medizin 787 10 1 798 397 49,7% 24 3,0 % 5 0,6 % 42 5,3 %
         Zahnmedizin 258 4 1 263 132 50,2% 12 4,6 % 4 1,5 % 7 2,7 %

Summe, ohne Medizin 17.649 981 792 760 20.182 7.827 38,8% 1.073 5,3 % 344 1,7 % 843 4,2 %

Summe, gesamt 18.694 981 806 762 21.243 8.356 39,3% 1.109 5,2 % 353 1,7 % 892 4,2 %

1) Gesamtstudenten im ersten Studienfach der ersten Studiengangkombination
    mit Beurlaubten, ohne Gasthörer und Zweithörer
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4.11 Studierende nach W
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4.10 Studierende und Studienanfänger pro Studienjahr (1.FS)   1991-95
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4.12 Studienanfänger pro Studienjahr nach W
issenschaftsgebieten 1991-95
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4.16 Studierende (A
usländer) nach W

issenschaftsgebieten 1993-95 
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4.17 Betreuungsverhältnisse Studenten/ Hochschullehrer 
        an der TU Dresden 1994-95 1)

Fakultät 1994 1995
(12/94) (12/95)

MN Mathematik und Naturwissensch. 13,5 16,7
PHIL Philosophische Fakultät 23,0 31,2
SLW Sprach- u. Literaturwissenschaften   43,3 56,3
EW Erziehungswissenschaften  41,4 53,0
JUR Juristische Fakultät           84,4 120,8
WIWI Wirtschaftswissenschaften 94,4 119,9
INF Informatik 37,6 40,2
ET Elektrotechnik 41,0 36,2
MW Maschinenwesen 28,4 30,6
BIW Bauingenieurwesen 52,2 72,1
ARCH Architektur 39,4 45,1
VW Verkehrswissenschaften  33,0 35,2
FGH Forst-, Geo- u. Hydrowissenschaften 31,2 37,0
MF Medizinische Fakultät               9,2 12,2

1) Besetzte Stellen: C4- und C3-Professuren sowie Dozentenstelle
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5. Herkunft der Studierenden Seite 31

5.1 Herkunft der Studierenden im WS 1995/96
      1)

REGION STUDIERENDE

Dresden-Stadt 8.050 37,9%
Dresden-Umland 1.487 7,0%
Sachsen außer Dresden 3.589 16,9%

Sachsen 13.126 61,8%

Neue Bundesländer (ohne Sachsen) 4.375 20,6%
Alte Bundesländer 2.633 12,4%

Bundesrepublik (ohne Sachsen) 7.008 33,0%

EU 171 0,80%
Übriges Europa 266 1,25%
Asien 374 1,75%
Australien 0 0,00%
Afrika 211 0,99%
Amerika 80 0,38%
Ungeklärt 7 0,03%

Ausland 1.109 5,2%

Hochschule, insgesamt 21.243 100,0%

1) Grundlage: Ort des Abiturs

Sachsen
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5. Herkunft der Studierenden Seite 32

5.2 Herkunft der Studienanfänger der TU Dresden 
      im 1.Fachsemester im WS 1995/96

1)

REGION STUDIENANFÄNGER

Dresden-Stadt 1.676 36,1%
Dresden-Umland 367 7,9%
Sachsen außer Dresden 771 16,6%

Sachsen 2.813 60,6%

Neue Bundesländer (ohne Sachsen) 794 17,1%
Alte Bundesländer 775 16,7%

Bundesrepublik (ohne Sachsen) 1.569 33,8%

Ausland 260 5,6%

Hochschule, insgesamt 4.642 100,0%

1) Grundlage: Ort des Abiturs
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5. Herkunft der Studierenden Seite 33

5.3 Herkunft der Studierenden der TU Dresden (in Prozent)
      WS 1993/94 bis WS 1995/96 1)

REGION STUDIERENDE
WS 93/94 WS 94/95 WS 95/96

Sachsen 61,3 58,2 61,8

Neue Bundesländer (ohne Sachsen) 28,1 27,0 20,6

Alte Bundesländer 5,9 9,8 12,4

Ausland 4,7 5,0 5,2

Hochschule, insgesamt 100,0 100,0 100,0

1) Grundlage: Ort des Abiturs

61,861,3
58,2

20,6
27,028,1

12,4
9,8

5,9
5,2

5,0
4,7

0,0

10,0

20,0

30,0

40,0

50,0

60,0

70,0

WS 93/94 WS 94/95 WS 95/96

Semester

St
ud

ie
re

nd
e 

[%
] Sachsen

Neue Bundesländer (ohne
Sachsen)
Alte Bundesländer

Ausland

 
_____________________________________________________________________________________________________________
5. Herkunft der Studierenden Seite 32 



6.1 Bestandene Hochschulabschlußprüfungen
      an der TU Dresden im Studienjahr 1994/95 1)

Wiss.gebiet/
Fakultät/         Bestandene Prüfungen              davon
Fachrichtung/ Diplom- u.entspr. Abschlußprüfungen                Doktorprüfungen
Lehreinheit insgesamt darunter insgesamt darunter insgesamt darunter

weiblich Ausländer weiblich Ausländer weiblich Ausländer

1) Naturwiss. 210 86 7 165 72 5 45 14 2
Fak. Mathem. u.N. 210 86 7 165 72 5 45 14 2
   FR Mathematik 23 9 1 20 9 1 3
   FR Physik 45 5 3 34 2 1 11 3 2
   FR Chemie 91 39 2 68 30 2 23 9
         Chemie 76 29 53 20 23 9
         Leb.m.chemie 15 10 2 15 10 2
   FR Psychologie 48 31 1 43 31 1 5
   FR Biologie 3 2 3 2
2) Geistes- u.S.wiss. 387 183 4 360 173 4 27 10
Philosoph. Fakultät 21 11 6 5 15 6
         Geschichte 14 8 6 5 8 3
         Soziologie
         Philosophie 3 3
         Ev.Theologie
         Kath. Theologie
         Kunst 4 3 4 3
         Musik
         Politikwiss.
         Kommunik.wiss.
Sprach- u. Lit.wiss. 6 5 5 4 1 1
         Anglistik/ Am. 2 1 2 1
         Klass.Philologie
         Germanistik 4 4 3 3 1 1
         Romanistik
         Slawistik
Erziehungswiss. 9 3 3 2 6 1
         Sozialpäd. 5 2 3 2 2
         Allg.Erzieh.wiss.
         Lehramt GS
         Lehramt BS 4 1 4 1
Juristische Fakultät 2) 92 92
Wirtschaftswiss. 259 164 4 254 162 4 5 2
         W.informatik 49 27 49 27
         BWL/ VWL 210 137 4 205 135 4 5 2
         W.pädagogik
3) Ingenieurwiss. 1.720 312 74 1.647 306 63 73 6 11
Informatik 260 56 7 259 56 7 1
Elektrotechnik 507 37 33 480 34 32 27 3 1
Maschinenwesen 353 45 15 326 43 9 27 2 6
         Masch.bau 305 24 11 279 22 5 26 2 6
         VVT 48 21 4 47 21 4 1
Bauingenieurwesen 241 42 8 241 42 8
Architektur 80 37 80 37
Verkehrswissensch. 101 39 3 88 38 1 13 1 2
Forst-,Geo- u. H.wiss. 178 56 8 173 56 6 5 2
   FR Forstwiss. 65 15 7 64 15 6 1 1
   FR Geowiss. 44 16 44 16
         Geodäsie/Kart. 44 16 44 16
         Geographie
   FR Wasserwesen 69 25 1 65 25 4 1
4) Medizin 235 126 1 143 80 92 46 1
Medizin. Fakultät 235 126 1 143 80 92 46 1
         Medizin 174 94 1 97 52 77 42 1
         Zahnmedizin 61 32 46 28 15 4
Summe, ohne Medizin 2.317 581 85 2.172 551 72 145 30 13
Summe, gesamt 2.552 707 86 2.315 631 72 237 76 14

1) zu den Staatsprüfungen im Lehramt liegen keine vollständigen Angaben vor
2) keine Detailangaben vorliegend
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6. Prüfungsdaten Seite 35

6.2 Promotionen an der TU Dresden 1995

Wissenschaftsbereich/ Mitarbeiter Promotions- Externe Gesamt

Fakultät/ der TUD studenten davon: davon: davon:
Fachrichtung (FR) Ausländer Ausländer,

weiblich weiblich

1) Naturwissenschaften 22 14 13 49 16 2
Fak. Mathematik und N. 22 14 13 49 16 2
   FR Mathematik 1 1 1 3
   FR Physik 2 6 5 13 1 2
   FR Chemie 15 6 6 27 12
   FR Psychologie 3 1 1 5 2
   FR Biologie                      1 1 1

2) Geistes- u. Sozialwiss. 6 0 6 12 3
Philosophische Fakultät 1 3 4 2
Sprach- u. Literaturwiss.   1 1 1
Erziehungswissenschaften  2 3 5
Juristische Fakultät
Wirtschaftswissenschaften 2 2

3) Ingenieurwissenschaften 33 17 33 83 6 10
Informatik 2 2 4 1
Elektrotechnik 17 6 6 29 3 1
Maschinenwesen 10 4 11 25 1 4
Bauingenieurwesen 1 1 1
Architektur
Verkehrswissenschaften  1 4 8 13 1 2
Forst-, Geo- u. Hydrowiss. 4 1 6 11 2
   FR Forstwiss. 3 2 5 1
   FR Geowiss.
   FR Wasserwesen 1 1 4 6 1
Summe der Fak. (o. Med.) 61 31 52 144 25 12

4) Medizin 24 65 89 44 1 1
Medizin. Fakultät               24 65 89 44 1 1
Summe TUD, insgesamt 85 31 117 233 69 13 1
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6.3 Habilitationen an der TU Dresden 1995

Wissenschaftsbereich/ Mitarbeiter Externe Gesamt

Fakultät/ der TUD davon: davon: davon:
Fachrichtung (FR) Ausländer Ausländer,

weiblich weiblich

1) Naturwissenschaften 2 2 1
Fak. Mathematik und N. 2 2 1
   FR Mathematik
   FR Physik 2 2 1
   FR Chemie
   FR Psychologie
   FR Biologie

2) Geistes- u. Sozialwiss. 1 1 1
Philosophische Fakultät
Sprach- u. Literaturwiss.   1 1 1
Erziehungswissenschaften
Juristische Fakultät
Wirtschaftswissenschaften

3) Ingenieurwissenschaften 2 4 6 1
Informatik 1 1
Elektrotechnik 2 2
Maschinenwesen 1 1
Bauingenieurwesen
Architektur 1 1
Verkehrswissenschaften
Forst-, Geo- u. Hydrowiss. 1 1 1
   FR Forstwiss.
   FR Geowiss.
   FR Wasserwesen 1 1 1

Summe der Fak. (o. Med.) 5 4 9 3

4) Medizin 1 1
Medizin. Fakultät               1 1
Summe TUD, insgesamt 5 5 10 3

 
_____________________________________________________________________________________________________________
6. Prüfungen / Graduierungen Seite 35 



6. Prüfungsdaten Seite 37

6.4 Bestandene Hochschulabschlußprüfungen
      an der TU Dresden 1993-95 1)

Prüfungsjahr 1993/94 1994/95
insgesamt 2761 2783

weiblich 981 983
männlich 1780 1800

   1)   1. Studienfach, mit Medizin
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6.5 Bestandene Hochschulabschlußprüfungen
      nach Wissenschaftsgebieten 1993-95 

1)

   1)   1. Studienfach

482
234

1.686

1.681

354
623

239 245

0

500

1.000

1.500

2.000

2.500

3.000

1993/94 1994/95

Prüfungsjahr

Pr
üf

un
ge

n Naturwiss.
Geistes-u.Sozialwiss.
Ing.wiss.
Medizin

 
_____________________________________________________________________________________________________________
6. Prüfungen / Graduierungen Seite 37 



6. Prüfungsdaten Seite 39

6.6 Promotionen an der TU Dresden 1991-95 

Wissenschaftsbereich/
Fakultät/ 1991 1992 1993 1994 1995
Fachrichtung (FR)

1) Naturwissenschaften 59 51 28 38 49
Fak. Mathematik und N. 59 51 28 38 49
   FR Mathematik 5 3 2 3 3
   FR Physik 24 14 1 13 13
   FR Chemie 25 29 23 20 27
   FR Psychologie 4 5 2 2 5
   FR Biologie                      1 1

2) Geistes- u. Sozialwiss. 21 5 7 25 12
Philosophische Fakultät 3 2 5 19 4
Sprach- u. Literaturwiss.   1 2 1
Erziehungswissenschaften  7 1 2 5
Juristische Fakultät
Wirtschaftswissenschaften 11 2 1 2 2

3) Ingenieurwissenschaften 307 191 95 85 83
Informatik 36 14 5 2 4
Elektrotechnik 118 38 37 25 29
Maschinenwesen 88 63 31 38 25
Bauingenieurwesen 32 13 8 5 1
Architektur 6 8 5 1
Verkehrswissenschaften  33 3 13
Forst-, Geo- u. Hydrowiss. 27 22 9 11 11
   FR Forstwiss. 14 8 5 4 5
   FR Geowiss. 13 3 2 4
   FR Wasserwesen 11 2 3 6

Summe der Fak. (o. Med.) 387 247 130 148 144

4) Medizin 32 127 89
Medizin. Fakultät               32 127 89

Summe TUD, insgesamt 387 247 162 275 233
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6.8 Habilitationen an der TU Dresden 1991-95 

Wissenschaftsbereich/
Fakultät/ 1991 1992 1993 1994 1995
Fachrichtung (FR)

1) Naturwissenschaften 6 2 4 1 2
Fak. Mathematik und N. 6 2 4 1 2
   FR Mathematik 1
   FR Physik 2 2
   FR Chemie 4 2 3
   FR Psychologie
   FR Biologie 1

2) Geistes- u. Sozialwiss. 5 1
Philosophische Fakultät 2
Sprach- u. Literaturwiss.   1 1
Erziehungswissenschaften
Juristische Fakultät
Wirtschaftswissenschaften 2

3) Ingenieurwissenschaften 23 14 7 5 6
Informatik 2 3 1 1
Elektrotechnik 6 2 2 2
Maschinenwesen 9 1 2 1 1
Bauingenieurwesen 1 3 2
Architektur 1 1 1 1
Verkehrswissenschaften
Forst-, Geo- u. Hydrowiss. 4 4 2 1 1
   FR Forstwiss. 1 3
   FR Geowiss. 3 1 1
   FR Wasserwesen 1 1 1

Summe der Fak. (o. Med.) 34 16 11 6 9

4) Medizin 1
Medizin. Fakultät 1

Summe TUD, insgesamt 34 16 11 6 10
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6.10 Regelstudienzeit (RSZ) und durchschnittliche Studiendauer an der TUD 1994/95
       (Stand: Dezember 1995/ ohne Lehrämter und Rechtswissenschaft)

WG           Abschluß RSZ Anzahl Prüfungsjahr 1994/95 Prüfungsjahr 1990/91
FAK, FR, LE der Dauer Abschlüsse durchschnittliche

Prüfungen in RSZ + 1 Jahr Fachstudiendauer
an deutschen 

(Sem.) (Sem.) (%) Hochschulen (Sem.)
1) Naturwiss.
Fak. Mathem. u.N.
   FR Mathematik D 10 20 10,8 95,0 13,2
   FR Physik D 10 34 11,6 88,2 12,9
   FR Chemie
         Chemie D 10 54 10,2 98,1 12,6
         Leb.m.chemie D 10/9 15 10,3 100,0 11,1
   FR Psychologie D 10 43 10,6 90,7 13,3
   FR Biologie

2) Geistes- u.S.wiss.
Philosoph. Fakultät
         Geschichte M 9 6 9,0 100,0 13,3
         Soziologie
         Philosophie
         Ev.Theologie
         Kath. Theologie
         Kunst
         Musik
         Politikwiss.
         Kommunik.wiss.
Sprach- u. Lit.wiss.
         Anglistik/ Am. M 9 2 8,5 100,0 13,1
         Klass.Philologie
         Germanistik M 9 3 9,3 100,0 13,5
         Romanistik
         Slawistik
Erziehungswiss.
         Sozialpäd. D 9 3 10,0 100,0 13,0
         Allg.Erzieh.wiss.
         Lehramt GS
         Lehramt BS
Juristische Fakultät
Wirtschaftswiss.
         W.informatik D 10 49 10,5 98,0
         BWL/ VWL 1) D 10/9/8 167 11,0 44,9 11,6
         W.pädagogik

3) Ingenieurwiss.
Informatik D 9 232 10,3 90,5 13,3
Elektrotechnik D 10 373 10,7 97,9 13,0
Maschinenwesen
         Masch.bau D 10 162 10,3 98,8 13,3
         VVT D 10 47 10,9 100,0 13,3
Bauingenieurwesen D 10 123 10,3 96,7 13,9
Architektur D 10 80 10,5 95,0 13,8
Verkehrswissensch. D 9 84 10,4 94,0
Forst-,Geo- u. H.wiss.
   FR Forstwiss. D 9 59 9,8 94,9 10,7
   FR Geowiss.
         Geodäsie/Kart. D 9/10 44 10,5 95,5 13,1
         Geographie
   FR Wasserwesen D 10 65 10,0 100,0

4) Medizin
Medizin. Fakultät
         Medizin St 12 97 12,0 100,0 13,3
         Zahnmedizin St 10 46 10,0 100,0 11,9

1) die individuelle durchschnittliche Studiendauer liegt zwischen 8 und 13 Semestern

 
_____________________________________________________________________________________________________________
6. Prüfungen / Graduierungen Seite 42 



7.1 STELLENVERTEILUNG AN DER TU DRESDEN 1995
        (Planstellen mit Haushaltsfinanzierung/ Stand: 01.12.1995)

Wissenschaftsbereich/ Professoren Dozenten wiss. Summe nicht- Summe
Fakultät/ Fachrichtung (FR)/ Mitarbeiter wiss. wiss. Personal
Einrichtung Personal Personal

1) Naturwissenschaften 95,0 17,0 210,0 322,0 197,0 519,0
Fak. Mathematik und N. 95,0 17,0 210,0 322,0 197,0 519,0
   FR Mathematik 26,0 8,0 48,0 82,0 22,0 104,0
   FR Physik 23,0 3,0 56,0 82,0 58,0 140,0
   FR Chemie 24,0 4,0 59,0 87,0 75,0 162,0
   FR Psychologie 12,0 2,0 32,0 46,0 20,0 66,0
   FR Biologie 10,0 15,0 25,0 22,0 47,0

2) Geistes- u. Sozialwiss. 130,0 13,0 236,0 379,0 123,0 502,0
Philosophische Fakultät 39,0 5,0 47,5 91,5 29,0 120,5
Sprach- u. Literaturwiss. 25,0 1,0 51,0 77,0 16,0 93,0
Erziehungswissenschaften 20,0 4,0 33,0 57,0 27,5 84,5
Juristische Fakultät 20,0 42,0 62,0 22,0 84,0
Wirtschaftswissenschaften 26,0 3,0 62,5 91,5 28,5 120,0

3) Ingenieurwissenschaften 251,0 41,0 693,5 985,5 637,0 1.622,5
Informatik 22,0 7,0 67,0 96,0 53,5 149,5
Elektrotechnik 34,0 6,0 112,0 152,0 101,5 253,5
Maschinenwesen 61,0 8,0 200,5 269,5 201,0 470,5
Bauingenieurwesen 25,0 3,0 55,5 83,5 58,5 142,0
Architektur 23,0 3,0 47,0 73,0 30,0 103,0
Verkehrswissenschaften 35,0 8,0 122,0 165,0 80,5 245,5
Forst-, Geo- u. Hydrowiss. 51,0 6,0 89,5 146,5 112,0 258,5
   FR Forstwiss. 20,0 3,0 34,5 57,5 56,5 114,0
   FR Geowiss. 18,0 1,0 31,0 50,0 24,5 74,5
   FR Wasserwesen 13,0 2,0 24,0 39,0 31,0 70,0

Summe der Fak. (o. Med.) 476,0 71,0 1.139,5 1.686,5 957,0 2.643,5
4) Medizin 106,0 85,0 707,0 898,0 3.201,0 4.099,0
Medizin. Fakultät 106,0 85,0 707,0 898,0 3.201,0 4.099,0

Summe der Fakultäten 582,0 156,0 1.846,5 2.584,5 4.158,0 6.742,5
Fachsprachenzentrum (ZWE) 29,7 29,7 4,0 33,7
Botanischer Garten (ZWE) 1,0 1,0 22,8 23,8
Universitätsbibliothek 201,5 201,5
Universitätsarchiv 7,0 7,0
Audiovis. Medienzentrum 24,0 24,0
Universitätsrechenzentrum 52,0 52,0
Universitätssportzentrum 5,0 5,0 2,0 7,0

Summe Zentr. Einrichtungen 35,7 35,7 313,3 349,0
Universitätsverwaltung 574,8 574,8
Summe TUD (ohne Medizin) 476,0 71,0 1.175,2 1.722,2 1.845,1 3.567,3
Summe TUD, insgesamt 582,0 156,0 1.882,2 2.620,2 5.046,1 7.666,3

Zentrale Bereiche 923,8Summe Personalstellen

Medizin
53%

Ing.-
wiss.
21%

Naturwiss.
7% Geistes- u. 

Sozialwiss.
7%

Zentrale
Bereiche

12%
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7.2 H
aushalt der TU

 D
resden 1992-95 (in TD

M
)

1992
1993

1994
1995

K
apitel 12 09 - U

niversität ohne M
edizin

P
ersonalausgaben

233.881
298.314

331.869
346.496

S
ächliche V

erw
altungsausgaben

70.797
81.270

92.522
105.660

A
usgaben für Investitionen

68.730
80.868

57.424
62.032

G
esam

tausgaben
373.408

460.452
481.815

514.188
Einnahm

en
59.164

65.045
87.671

100.650

K
apitel 12 34 - M

edizin
 1)

P
ersonalausgaben

166.187
204.286

222.826
253.180

S
ächliche V

erw
altungsausgaben

120.982
131.368

141.099
161.688

A
usgaben für Investitionen

17.475
30.336

25.327
31.064

G
esam

tausgaben
304.644

365.990
389.252

445.932
Einnahm

en
222.108

259.317
278.015

328.865

G
esam

tausgaben insgesam
t

678.052
826.442

871.067
960.120

Einnahm
en insgesam

t
281.272

324.362
365.686

429.515

1) D
ie M

edizinische A
kadem

ie D
resden w

urde nach ihrer A
uflösung m

it W
irkung vom

 01.10.1993 als neu gegründete
    M

edizinische Fakultät C
arl G

ustav C
arus der TU

 D
resden (U

niversitätsklinikum
) w

eitergeführt. S
ie ist eine w

irtschaftlich selbständige E
inrichtun
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7.3 B
aufinanzen der TU

 D
resden 1991-95/

     Verausgabte M
ittel (in TD

M
)

1991
1992

1993
1994

1995
Finanzierung aus/über:

1)
O

hne M
ed.

M
ed.

TU
, ges.

O
hne M

ed.
M

ed.
TU

, ges.
O

hne M
ed.

M
ed.

TU
, ges.

O
hne M

ed.
M

ed.
TU

, ges.
O

hne M
ed.

M
ed.

TU
, ges.

1) G
r. B

aum
aßnahm

en/ H
B

FG
2)

13.015,4
13.015,4

40.359,2
40.359,2

39.377,4
3.800,0

43.177,4
23.605,9

9.900,0
33.505,9

19.603,7
30.996,9

50.600,6

2) H
ochschul-E

rneuerungsprogram
m

300,0
300,0

4.273,0
4.273,0

3.265,6
821,6

4.087,2
    (H

E
P

)
3) H

aushalt, gesam
t

2.166,0
2.166,0

1.936,7
25.900,0

27.836,7
3.436,2

31.415,6
34.851,8

    B
auunterhalt (519/E

igenbew
irtschaft.)

384,0
384,0

373,0
373,0

664,5
664,5

    B
aum

aßnahm
en (B

etriebshandw
erker)

1.380,0
1.380,0

1.410,0
1.410,0

1.380,0
1.380,0

    B
aum

aßnahm
en (aus H

aushaltsm
itteln)

402,0
402,0

153,7
25.900,0

26.053,7
1.391,7

31.415,6
32.807,3

4) S
ponsoren

93,3
93,3

5) W
issenschaftler-Integrationsprogram

m
109,6

109,6
281,0

281,0
    (W

IP
)

6) B
auunterhalt (519/ S

H
B

A
 II)

9.500,0
9.500,0

12.762,0
12.762,0

8.902,0
8.902,0

8.740,7
8.740,7

7.769,3
7.769,3

7) B
aum

aßnahm
en (K

B
M

/ S
H

B
A

 II )
747,0

747,0
227,0

227,0
889,0

889,0
2.097,9

2.097,9
2.858,6

2.858,6

8) B
aum

aßnahm
en (E

nergieeinsparung
7.963,0

7.963,0
4.721,0

4.721,0
874,0

874,0
    und "A

ufschw
ung O

st" )
S u m

 m
 e   (ohne H

B
FG

)
18.210,0

18.210,0
18.010,0

18.010,0
17.104,0

17.104,0
16.150,5

26.814,9
42.965,4

14.345,1
31.415,6

45.760,7

S u m
 m

 e   (gesam
t)

31.225,4
31.225,4

58.369,2
58.369,2

56.481,4
3.800,0

60.281,4
39.756,4

36.714,9
76.471,3

33.948,8
62.412,5

96.361,3

1) D
ie M

edizinische A
kadem

ie D
resden (A

bkürzung: M
ed.) w

urde nach ihrer A
uflösung m

it W
irkung vom

 01.10.1993 als neu gegründete
    M

edizinische Fakultät C
arl G

ustav C
arus der TU

 D
resden (U

niversitätsklinikum
) w

eitergeführt. S
ie ist eine w

irtschaftlich selbständige E
inrichtung. 

2) D
avon ZA

S
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M
 und ZA

S
/1991: 6.906,8 TD

M
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7.4 DRITTMITTELVOLUMEN DER TU DRESDEN 
    NACH FAKULTÄTEN 1991-95 (in TDM)

Wissenschaftsbereich/ 1991 1992 1993 1994 1995
Fakultät/ Fachrichtung (FR)/
Einrichtung 1)

1) Naturwissenschaften 5.380,8 9.251,0 8.110,8 10.504,6 12.424,9
Fak. Mathematik und N. 5.380,8 9.251,0 8.110,8 10.504,6 12.424,9
   FR Mathematik 5.380,8 614,0 428,0 471,0 548,0
   FR Physik siehe Math. 4.226,0 2.407,0 4.301,1 5.424,1
   FR Chemie siehe Math. 3.341,0 4.118,1 3.879,8 4.297,9
   FR Psychologie siehe Math. 1.070,0 1.071,7 1.599,7 1.850,9
   FR Biologie siehe Math. 86,0 253,0 304,0

2) Geistes- u. Sozialwiss. 320,0 1.157,0 2.665,9 3.513,8 4.500,9
Philosophische Fakultät 182,0 580,4 1.008,2 1.782,0
Sprach- u. Literaturwiss. 445,5 358,9 420,6
Erziehungswissenschaften 181,3 707,0 1.165,0 1.640,7 1.526,3
Juristische Fakultät 56,0 73,0 3,0 56,0
Wirtschaftswissenschaften 82,7 195,0 475,0 503,0 716,0

3) Ingenieurwissenschaften 25.063,7 42.745,0 53.931,5 67.487,4 76.769,6
Informatik 519,6 1.567,0 1.333,6 2.042,1 3.903,0
Elektrotechnik 5.124,1 9.124,0 12.522,5 18.082,8 20.473,2
Maschinenwesen 13.934,8 18.931,0 19.725,4 25.112,4 28.821,5
Bauingenieurwesen 5.485,2 2.182,0 2.523,8 2.655,0 3.472,9
Architektur siehe Bauing. 1.663,0 811,0 1.392,0 1.451,0
Verkehrswissenschaften 35,0 4.189,0 5.497,0 5.475,0
Forst-, Geo- u. Hydrowiss. 9.243,0 12.826,2 12.706,1 13.173,0
   FR Forstwiss. siehe Bauing. 4.886,0 7.968,8 7.397,4 6.865,9
   FR Geowiss. siehe Bauing. 326,0 370,8 1.210,0 1.668,0
   FR Wasserwesen siehe Bauing. 4.031,0 4.486,6 4.098,7 4.639,1

Summe der Fak. (ohne Med.) 30.764,5 53.153,0 64.708,2 81.505,8 93.695,4

4) Medizin 6.644,0 7.113,0 8.287,0
Medizin. Fakultät 6.644,0 7.113,0 8.287,0

Summe der Fakultäten 30.764,5 53.153,0 71.352,2 88.618,8 101.982,4

Sonstige (zentral) 2.519,6 3.780,0 2.844,4 4.199,0 4.199,4
Summe TUD (ohne Medizin) 33.284,1 56.933,0 67.552,6 85.704,8 97.894,8
Summe TUD, insgesamt 33.284,1 56.933,0 74.196,6 92.817,8 106.181,8

1) 1991: für die Fakultät Mathematik und Naturwissenschaften sowie für die ehemalig
     Fakultät Bau-, Wasser- und Forstwesen liegen jeweils nur Gesamtzahlen vo
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7.6 DRITTMITTELPERSONAL AN DER TU DRESDEN 1995 (in VZÄ)

Wissenschaftsbereich/ Drittmittelpersonal Drittmittelpersonal/
Fakultät/ Fachrichtung (FR)/ (01.10.95) Wiss. Personal (Stellen)
Einrichtung (VZÄ) (%)

1) Naturwissenschaften 130,00 40,4
Fak. Mathematik und N. 130,00 40,4
   FR Mathematik 9,00 11,0
   FR Physik 34,00 41,5
   FR Chemie 60,00 69,0
   FR Psychologie 22,00 47,8
   FR Biologie 5,00 20,0

2) Geistes- u. Sozialwiss. 59,00 15,6
Philosophische Fakultät 26,00 28,4
Sprach- u. Literaturwiss. 4,00 5,2
Erziehungswissenschaften 23,00 40,4
Juristische Fakultät 1,00 1,6
Wirtschaftswissenschaften 5,00 5,5

3) Ingenieurwissenschaften 665,00 67,5
Informatik 43,00 44,8
Elektrotechnik 160,00 105,3
Maschinenwesen 261,00 96,8
Bauingenieurwesen 27,00 32,3
Architektur 10,00 13,7
Verkehrswissenschaften 51,00 30,9
Forst-, Geo- u. Hydrowiss. 113,00 77,1
   FR Forstwiss. 65,00 113,0
   FR Geowiss. 8,00 16,0
   FR Wasserwesen 40,00 102,6

Summe der Fak. (ohne Med.) 854,00 50,6

4) Medizin 60,00 6,7
Medizin. Fakultät              1) 60,00 6,7

Summe der Fakultäten 914,00

Sonstige (zentral)           0,00
Summe TUD (ohne Medizin) 854,00
Summe TUD, insgesamt 914,00

VZÄ = Vollzeitäquivalente (keine Personenzahl)
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8.1 HAUPTNUTZFLÄCHEN (HNF) DER TU DRESDEN 
      NACH FAKULTÄTEN 1992-95 (in qm)

Wissenschaftsbereich/ 1992 1993 1994 1995 1995
Fakultät/ Fachrichtung (FR)/ (01.10.94)   2) (01.10.95)   2) Hauptnutzfläche/
Einrichtung (05.11.92) (09.11.93) (10.01.95) (04.03.96) Studienplatz

1) Naturwissenschaften 31.079,76 33.040,54 31.615,06 35.281,46 25,85

Fak. Mathematik und N. 31.079,76 33.040,54 31.615,06 35.281,46 25,85

   FR Mathematik 2.857,36 2.786,16 2.740,46 2.735,86 10,13

   FR Physik 12.015,00 13.172,93 11.590,08 12.264,95 42,78

   FR Chemie 15.294,40 14.931,40 13.717,20 13.380,56 44,48

   FR Psychologie 913,00 1.661,24 2.598,20 4.270,39 9,82

   FR Biologie 488,81 969,12 2.629,70 36,27

2) Geistes- u. Sozialwiss. 9.349,80 14.381,97 14.703,17 15.757,41 2,19
Philosophische Fakultät 2.224,00 3.273,84 3.962,80 4.255,20 4,00
Sprach- u. Literaturwiss. 1.755,25 2.180,75 2.326,47 2,07
Erziehungswissenschaften 3.686,00 3.482,08 3.425,82 3.429,94 3,88
Juristische Fakultät 936,80 3.062,80 2.023,60 2.096,60 1,23
Wirtschaftswissenschaften 2.503,00 2.808,00 3.110,20 3.649,20 1,52

3) Ingenieurwissenschaften 117.150,19 117.459,75 114.798,43 120.226,50 14,54
Informatik 10.234,30 8.795,80 8.945,88 9.559,85 11,90
Elektrotechnik 25.821,59 23.769,57 23.398,67 23.080,82 20,13
Maschinenwesen 50.991,97 51.018,34 42.244,25 43.431,19 27,00
Bauingenieurwesen 7.074,40 8.798,31 8.812,42 6,66
Architektur 10.492,40 3.746,20 4.430,70 6.519,12 6,94
Verkehrswissenschaften 6.465,00 9.189,40 9.231,59 10,15
Forst-, Geo- u. Hydrowiss. 19.609,93 16.590,44 17.791,22 19.591,51 12,71
   FR Forstwiss. 11.826,90 9.275,29 9.986,82 10.459,67 25,10
   FR Geowiss. 2.641,15 2.917,15 3.088,75 3.745,35 4,92
   FR Wasserwesen 5.141,88 4.398,00 4.715,65 5.386,49 14,83

4) Medizin 60.638,00 60.700,00 68,65
Medizinische Fakultät 60.638,00 60.700,00 68,65

Summe der Fakultäten 157.579,75 164.882,26 221.754,66 231.965,37 13,10
Zentrale Lehrräume 14.549,55 20.192,97 19.803,72 20.036,67
Zentrale Einrichtungen 24.732,66 32.337,21 39.774,22 40.660,06
   Zentr. Wiss. Einrichtungen 3.876,00 2.914,45 2.972,29 2.890,61
   Zentr. Betriebseinheiten         1) 20.856,66 16.549,99 17.288,82 16.116,61
   Fachbibliotheken 12.872,77 12.710,11 14.708,84
   Hochschulklinik 6.803,00 6.944,00
Rektoren und Prorektoren 521,00 521,00 405,00 560,00
Zentrale Univ.verwaltung 3) 31.204,30 38.874,60 31.872,42 29.456,97
Sonstige Dienststellen 681,56 795,42 806,04 815,39
Außeruniv. Einrichtungen/ Fremdnutzer      19.633,10 21.473,11 12.360,87 10.360,79
Gesamt-HNF TU Dresden 248.901,92 279.076,57 326.776,93 333.855,25

1) einschließlich Universitätsbibliothek 2) Medizin 3) mit allen für die Wiss. Einrichtungen betriebenen Räumen

Zentrale Einrichtungen, gesamt1995 Zentrale Einrichtungen,
gesamt

27%
Natur-
wiss.
11% Geistes- u. 

Sozialwiss.
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8.2 Laufende Große Baumaßnahmen (GBM)
      an der TU Dresden 1995 (ohne Medizin)

Lfd. Titel GBM GBK GBK, Bisher veraus- Verausgabte 
Nr. (Kurz- (incl. EE) anerkannt gabte Mittel Mittel 1995

bezeichnung) (TDM) (TDM) (DM) (DM)
(SHBA ohne EE) (1991-94)

1 76612-5 MA/ PH Hörsaalgeb./ Heizung 4.450,00 4.450,00 2.275.211,40 232,20
2 76613-4 Schumann-Bau 11.325,00 8.330,00 5.225.164,70 1.282,40
3 76616-1 Gesamtplanung 3.000,00 3.000,00 1.699.921,30 146,50
4 76617-0 Telefonzentrale 17.101,00 11.200,00 4.737.501,20 1.016,60
5 76618-9 Fritz-Foerster-Bau 12.400,00 12.400,00 8.682.535,10 1.319,50

6 76619-8 Neubau Univ.bibliothek 114.050,00 0,00 107,90
7 76711-5 Gebäude Landtechnik 4.000,00 3.190,00 1.298.157,30 535,50
8 76712-4 Neubau Chemie 77.635,00 1.029,85 5,70
9 76713-3 Neubau Hörsaalzentrum 29.050,00 53.418,00 0,00 4.159,60
10 76714-2 Botanischer Garten 5.400,00 2.000,00 946.097,82 85,30

11 76715-1 Gebäude Weberplatz 4.855,00 4.050,00 2.062.188,30 428,70
12 76716-0 Merkel-Bau 3.300,00 3.300,00 1.860.952,60 742,80
13 76717-9 Beyer-Bau 7.900,00 7.374,00 1.900.813,00 1.847,60
14 76718-8 Zeuner-Bau 9.506,00 6.145,00 1.767.204,20 1.293,10
15 76719-7 Datennetz 32.000,00 9.000,00 12.677,11 824,60

16 76810-5 Cotta-Bau 5.300,00 5.300,00 2.527.877,60 271,00
17 76811-4 Tharandt/ Neubau Laborgeb 25.340,00 301,00
18 76812-3 Haus 83/94 8.632,00 8.632,00 697.500,38 26,30
19 76813-2 Haus 53 6.760,00 5.575,00 164.725,40 306,30
20 76818-7 Gebäude Hettnerstraße 9.375,00 6.245,00 2.361.635,70 387,60

21 76819-6 Müller-Bau 2.767,00 2.971,00 1.065,40 1.272,60
22 76910-4 König-Bau 2.400,00 2.775,00 1.072,60 1.190,10
23 76911-3 Gebäude am Münchner Platz 7.080,00 5.168,00 0,00 1.820,80
24 Andere GBM 87.500,00 50.793,00 36.669.365,04 0,00

Summe (ohne ZAS) 491.126,00 215.316,00 74.892.696,00 19.603,70

ZAS  = Zentrallabor für Antriebs- und Systemtechni
    (ab 1993 nicht mehr zur TU gehörend

GBK = Große Baumaßnahmen/ Kosten
EE    = Ersteinrichtung
SHBA = Staatshochbauam

 
_____________________________________________________________________________________________________________

Seite 50 8. Gebäude 




